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Die große Frage:  
 

Wenn alle anders sind, 

wie soll man sich da noch 
verstehen??? 

 
 

 



Über wen reden wir? 
• Über uns. 

• SMK: Zahl der Flüchtlingskinder in Vorbereitungsklassen auf  
3.751 Schüler gestiegen (August 2015). Im Laufe des 
aktuellen Schuljahres werden es deutlich über 5.000 
Kinder sein. 

• Aktuell 632 Lehrer für DaZ 

Quelle: SMK 



Regeln zwischen Menschen 

• Wer legt die Regeln fest? 

 

– Meine Eltern? 

 

– Der Lehrer? 

 

– Der Schiedsrichter? 

 



Wer legt die Regeln in unserer 
Gesellschaft fest? 



Demokratie – was ist das denn? 

altgriechisch: δημοκρατία  

„Herrschaft des Staatsvolks“  

Quelle: Wikipedia 



Wie demokratisch ist das denn?! 

• Wahlrecht hatten nur Männer 

• Wahlrecht nur für Bürger Athens  

• Sklaven besaßen keinerlei Rechte 

• Frauen an den Herd! 



Demokratie  
was geht mich das an? 

 

• Wer bin ich und was mache ich hier? 

• Meine Rolle in der Demokratie 
– Max Mustermann, 18 Jahre, 1,75m groß, Schuhgröße 42 

– Schüler  

– Dresdner  

– Sachse  

– Deutscher Staatsbürger 

– Mensch auf dem Planeten Erde 



Politik ist überall! 

Schön und gut, aber 
wie kann ich nun 

mitmachen? 

Wer ist 
noch mit 
von der 
Partie? 

Gibt es hier 
Spielregeln? 

Was ist das 
Ziel? Wann 
ist Schluss? 



Demokratie: Auf los geht’s los! 

• Ich nehme an Wahlen teil 

• Ich diskutiere – ständig und überall! 

• Ich entwickle Ideen und werbe für sie 

• Ich gründe eine Bürgerinitiative 

• Ich trete in eine politische Partei ein 

 



Wer ist noch mit von der Partie? 



Die Spielregeln der Demokratie 



Warum überhaupt Demokratie? 

• Gute Form des Zusammenlebens finden 
• Anhand fairer Regeln Streit friedvoll austragen  
• Niemanden zurücklassen 
• Die Welt ein Stückchen besser machen 

 
 

• Was, wenn sich mal einer nicht an die Regeln 
hält? 

• Was, wenn sich viele nicht mehr an die Regeln 
halten? 

• Was, wenn Demokratie mal keinen Spaß macht? 



Ein Demokrat : 

• Hat seine eigene Meinung 
• Streitet gern über wirklich wichtige Dinge 
• Interessiert sich einfach für alles 
• Geht mit offenen Augen durchs Leben 
• Akzeptiert Andersdenkende 
• Schätzt seine Mitmenschen als gleichwertig 
• Ist mutig 
• Hat Geduld 

 
• Macht sich Gedanken über die Welt von morgen! 

 



Und jetzt? 

• Ist das Mittagessen in der Schule nur preiswert, oder auch 
gesund? 

• Ist der Lehrplan noch gut? 
• Schon mal über das neue sächsische Schulgesetz 

nachgedacht? 
• Waren nicht gestern irgendwo Wahlen? 
• Wer ist mein Schülervertreter / Klassensprechen?  

 
• Wie gehen wir mit geflüchteten Mitschülern um? 

 
• Was ist unsere Rolle in einer zunehmend verunsicherten 

Gesellschaft? 
 
 
 



Fazit 

• Alle sind anders – wie soll man sich da noch 
verstehen? 

 

– Im täglichen Leben/Diskutieren miteinander braucht 
es faire und allseits akzeptierte Regeln, wie wir 
miteinander umgehen! 

– Diese Regeln  

• bestehen  aus geteilten Werten und Normen 

• Sind (größtenteils) in Gesetzen niedergeschrieben 

 

 



Noch Fragen? 
 
 

Danke für die Aufmerksamkeit 



Welt der Kulturen 
Huntington, Samuel P. (1996): 
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